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A mUMlicher TtzlW A
Bekanntmachmg

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
3 Juni cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß die von den staot Behörden unter Zustimmung der
Polizei Verwaltung sür beide Seiten der Berggasse
festgestellte Baufluchtlinie nunmehr endgültig festgesetzt ist
da Einwendungen gegen die Angemesfenheit der bezüg
lichen Fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Berwaltungs
Gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 9 Juli 1887
Die Polizsi Berwaltung

BekämtimchMg
Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung

darauf aufmerksam gemacht daß das unbefugte Aehren
lesen und Stoppeln an Feldfrüchten je nach Um
ständen als Diebstahl nach Z 242 des Strafgesetzbuches
oder als Uebertretung nach Z 25 des Feld und Forst
Polizei Gesetzes vom 1 Aprit 1880 strafbar ist

Halle a S den 2 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

Vekmmtnmchmig
Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die

Einlösung und Erneuerung der im II Quartale 1886
verhetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern

10 841 bis 22480 tragen und deren zugehörige Pfand
scheine in braunem Druck ausgestellt und mit einem Kreuz
von derselben Farbe versehen sind

von Montag den 11 d Mts bis
Donnerstag den 14 d Mts ausgesetzt

aldann wieder aufgenommen und bis zu der Donnerstag
am 11 August d I beginnenden Auetion fortgesetzt

Halle a S am 8 Juli 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Kesselschmied Wilhelm

Burkhardt aus Dortmund welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls im wiederholten Rück
falle verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängmß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 6 Juli 1887 I 1846/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 31 Jahre Größe 1,77 m

Statur schlank Haare dunkelblond Stirn frei Bart
Schnurrbart Augenbrauen blond Augen blau Nase
gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht
länglich Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch

Kleidung dunkelblauer Rock dunkle Stoffhose ge
wöhnliche Wests hohe graue Mütze mit Knopf Stiefeln
neu Besondere Kennzeichen geht recht steifbeinig

WchUMMchrr Theil
Halls den 12 Juli 1887

Der Stoß in s Herz des russischen Staats
Credits

Unter obiger Ueberschrift bringt das Kleine Börfen
und Handels Jcmrnal nachstehenden Artikel den wir bei
dem allgemeinen Interesse welches gegenwärtig die Bewe
gung wider die russischen Werthe in Anspruch nimmt
in seinem Wortlaut reproduziren

Die Rücksichtslosigkeit mit welcher der Kampf der vf
fieiösen Presse gegen den russischen Staatscredit geführt
wird läßt keinen Zweifel mehr darüber zu daß dieser
Kampf einem directen Wunsche des Fürsten Bismarck ent
springt Die Thatsache daß die Norddeutsche Allgemeine
Zeitung die sich bisher passiv hierbei verhalten hat end
lich aus ihrer Reserve herausgetreten ist und die schneidi
gen Angriffe denen etwas hinzuzufügen überflüssig war
einfach reprodueirt hat kann hierfür als vollgiltiger Be
weis gelten Fürst Bismarck hat offenbar diesen Som
merfeldzug gegen Rußland sorgsam vor seiner Abreise nach
Friedrichsruh vorbereitet Unser Reichskanzler hat nie eine
günstige Ansicht von der Finanzlage Rußlands gehabt

Wir erinnern nur daß er im Jahre 1876 gelegentlich der
Berathungen über die Anlagen des Reichs Jnvalidenfouds
im Reichstage über den für diesen Fonds erworbenen re
lativ kleinen Betrag russischer Anleihen sich abfällig aus
sprach und die Versicherung ertheilte der Betrag würde
bald abgestoßen werden was denn auch geschah Schon
seit Jahren sind die Kostgänger des literarischen Bureaus
des Reichskanzleramtes angewiesen vor der Anlage in russi
schen Werthen zu warnen Durch die Entrevue in Skierniewice
schien einen Augenblick lang Fürst Bismarck seinen Pessi
mismus hinsichtlich der russischen Finanzen gedämpft zu
haben und dieser Entrevue war es zu danken daß die Mit
wirkung der königlichen Seehandlung bei der Negociirung
einer russischen Anleihe ermöglicht wurde Die Öfficiöfen

haben hierauf aufmerksam gemacht nicht versäumt
diesen Schritt damit zu entschuldigen daß damals für eine
Jnnehaltung der Verpflichtungen Rußlands Deutschland
gegenüber mehr Aussicht vorhanden war als gegenwärtig
Das ist eine leere Ausflucht Der St aatscredit Rußland
war damals jedenfalls kein besserer als er gegenwärtig ist
Rußland hat allerdings dieses Entgegenkommen Deutsch
lands schlecht gelohnt Es hat eine Reihe von wirthschaftspoliti
schen Maßregeln getroffen welche die Leiter unserer Politik in
hohem Maße zu erbittern geeignetwaren Von Gegenmaßregeln

denen der Charakter einer RePression innewohnt kann
hierbei keine Rede fein Weder für die enormen Prohi
bitivzölle die Rußland auf die Einfuhr deutscher Prodacte
gelegt hat noch auch für den Grundbesitz fremder darunter
hauptsächlich deutscher Staatsangehöriger ist in den
Maßnahmen der deutschen Politik ein Analogon früher
geschaffen gewesen Rußland hat schon zu einer Zeit seine
Einfuhrzölle erhöht in welcher wir uns im Stadium des
Freihandels befanden Als im Jahre 1877 Rußland decre
tirte daß die Zölle fortan in Gold erhoben werden sollten
was damals einer Zollerhöhung von 30 Procent heute
von über 45 Procent gleichkommt erklärte Fürst Bismarck
auf die von Richter und Genosfen im Reichstage diesbe
züglich gestellte Interpellation daß in einem Augenblicke
in welchem Rußland sich im Kriege mit der Türkei be
finde die Zeit für eine RePression auf politischem Gebiete
schlecht gewählt sei er wollte Rußland nicht jetzt einen
Knüppel vor die Füße werfen das entspräche nicht
der politischen Freundschaft die zwischen den beiden Reichen
bestände Deutschland würde es aber unbenommen fein
Holzzölle Getreidezölle fogenannte Retorstonszölle einzu
führen Das ist nun allerdings geschehen aber erst nach
dem inzwischen Rußland auf dem Wege der Zöllerhöhungen
in maßloser Weise fortgeschritten war Das Expropria
tionsgesetz gegen die Polen in Deutschland ist ferner eben
so sehr von der Courtoisie gegen Rußland als von der
politischen Nothwehr des deutschen Reiches gegen den ge
meinsamen Feind dictirt gewesen Von irgend einem Acte
der Dankbarkeit Rußlands gegen Deutschland weiß die
neuere Geschichte wenig zu erzählen und wenn hierzu was
wohl der Zukunft zu enthüllen vorbehalten ist in der
Politik beider Reiche sich ernste Meinungsverschiedenheiten
und Jnteressen Collisionen gesellen so entspricht es ganz
und gar dem Charakter und dem zielbewußten Vorgehen
unseres Reichskanzlers wenn er zu einem wuchtigen Stoß
gegen den undankbaren Nachbar ausholt

Die von der offiziösen Presse gegen den russischen Staats
kredit geführten Angriffe sind nun in der That geeignet
Rußland an seiner empfindlichsten Stelle zu verwunden
Wenn von einem Kaufmann der auf Credit angewiesen ist
gesagt wird daß ernste Zweifel hinsichtlich seiner Solvenz
bestehen so ist das schon im Stande ihn zu ruiniren zum
Mindesten erheblich zu schädigen Rußland ist aber ans
den Credit angewiesen und zwar auf den Credit des Aus
landes Nur mit Hilfe dieses letzteren kann es sein Eisen
bahnnetz noch ausbauen und seine Wehrhastigkeit behaupten
zu deren Aufrechterhaltung es Kriegswsffen vom Aus
lande beziehen muß Wird ihm der Geldzufluß vom
Auslande abgeschnitten so wird damit seine Bedeutung
als Machtfaktor im eurpäischen Concert zerstört Das
herbeizuführen ist aber offenbar die Absicht Jener welche
die offiziösen Artikel inspirirt haben Gelingt es Ruß
land dermaßen zu discreditiren daß seine Papiere im Aus
lande keine Käufer mehr finden so ist damit Rußland ins
innerste Herz getroffen Die papierene Armee russischer
Staatswerthe welche jetzt gegen Rußland aufgeboten wird
wiegt ein wohlgerüstetes Heer auf Es wäre thöricht an
zunehmen daß Fürst Bismarck mit diesen ersten Versuchen
den Staatscredit Rußlands zu schädigen und neue Finanz
operationen im Auslande zu discreditiren sich begnügen
wird Er hat zweifellos feine schärferen Schwerter noch
in der Scheide gelassen um sie zu neuen Schlägen aus
zuholen Ist einmal die Frage der Creditwürdigkeit Ruß
lands auf die Tagesordnung der öffentlichen Discussion

gesetzt so kann die Deroute in russischen Werthen nicht
ausbleiben welcher die Kaufkraft ihres Heimathlandes
einen wirksamen Damm entgegenzusetzen nicht im Stande
ist Rußland bezahlt jetzt schon mit einem stark entwer
teten Zahlmittel Der Rubel ist von seinem Nominal
werth von 3,25 auf 1,87 Mk gesunken Einen solch
niedrigen Cours hat die russische Valuta noch niemals
gehabt und wenn der russische Finanzminister etwa neue
Rubelnoten drucken lassen wollte um die aus den Markt
geworfenen Staatswerthe zu kaufen so würde der Rubel
cours sich rapide dem Nullpunkt nähern

Unter solchen Umständen ist für die Besitzer russischer
Werthe in der That eine sehr ernste Epoche gekommen
Sie sind aus ihrer Vertrauensseligkeit in höchst unsanfter
Weise aufgerüttelt worden Rußland das bei ruhiger
Entwicklung der Dinge den Verpflichtungen gegen feine
Staatsgläubiger wohl nachzukommen in der Lage wäre
wird durch Verstopfung der Quellen seines ausländischen
Credits hieran gewaltsam zu hindern gesucht Die Zins
zahlungen ans Ausland sind in den letzten Jahren nur
durch Emissionen neuer Schuldtitres möglich geworden
Die zahlreichen Emissionen russischer Eiienbahnpriori täten
in der letzten Zeit sind größtenteils für Rechnung des
russischen Finanzministeriums erfolgt Diese Obligationen
bildeten die Unterlage der bekannten eonfolidirten Eisen
bahnanleihen Alle derartigen Emissionen sind zur Zeit
unmöglich gemacht und wenn das deutsche Publikum den
Rath der Offiziösen zu beherzigen beginnen wird
wozu alle Anzeichen vorhanden sind wird es mit neuen
russischen Emissionen in Deutschland oder anderwärts auf
lange Zeit sehr stille werden Die Angreifer des russischen
Staatscredits haben denn auch in logischem Zusammen
hang ihrer Erörterungen sich nicht gescheut von dem nahen
Staatsbcmterott Rußlands zu sprechen Ist einmal dieses
Wort gesprochen so ist der Weg ein kurzer auf dem er
erreicht wird und der Rubelcours ist demselben thatsächlich
bereits mit Riesenschritten vorangeeilt Rußland wird
die gewaltigsten Anstrengungen zu machen haben um
finanziellen Gefahren ernster Art vorzubeugen wenn
nicht anders die panslavistischen Elemente selbst zu einer
Katastrophe die auch nach ihrer Ansicht unausbleiblich
scheint drängen werden Die nächste Zukunft muß es
zeigen ob Rußland den Choc zu pariren im Stande ist
den die deutschen Regierungsblätter seinem Staatscredit
zugefügt haben Bei dem afghanischen Grenzstreit war
es das deutsche Kapital welches die von den Engländern
verkauften Russenwerthe in großen Summen aufgenommen
hat Daß England ein Gleiches thun wird wenn die
deutscheu Kapitalisten sich ihres russischen Besitzes zu ent
äußern beginnen darauf ist ebenso wenig zu rechnen als
daß Frankreich oder ein anderes Land ihn aufnehmen
wird Unter allen Umständen erscheint ein starker Cours
druck der russischen Fonds unvermeidlich da schon das
Angebot der Spekulation einen solchen hervorrufen muß
selbst wenn die Kapitalisten mit den Verkäufen noch zögern
sollten Die neuesten Börsenvorgänae zeigen aber daß die
Kapitalisten ängstlich geworden sind und daß Fürst Bis
marck auch diesmal nicht umsonst seine Minen springen
ließ unter deren Schutt manches schwer erworbene Ver
mögen begraben werden wird

Der Pariser Correspondent der Times berichtet
dem Kronprinzen dessen Gesundheit in wünschens
werthester Weise sich befestigt wäre eine Badekur im Py
renäenbad Cauterets von ärztlicher Seite als Specialbad
empfohlen worden Der Correspondent beruft sich auf
Mittheilungen eines französischen Staatsmannes welche
dem Kronprinzen nicht nur einen angemessenen Empfang
in Frankreich in Aussicht stellen sondern selbst die besten
Folgen für die französisch deutschen Beziehungen aus
einem solchen Aufenthalt prognostiziren Ein Pariser Blatt
veröffentlicht ein Schreiben des Depütirten Breteüil aus
dem Departement Hautes Pyrenöes worin es heißt cr
übernehme die Bürgschaft daß die französische Bergbevölke
rung welche vielfach aufgeklärter sei als die Bevölkerung
gewisser Städte und ihren Patriotismus mit weniger Lärm
zu äußern pflege den deutschen Kronprinzen höflich und
respektvoll empfangen werde

Der Pust wird aus Paris gemeldet Es wird
versichert daß die Regierung absichtlich die Vorgänge bei
der Abreise Boulanger s geschehen ließ Die Regierung
sicherte die Ordnung der Straßen gab jedoch den Bahn
hof und Boulangcr selbst den Manifestanten preis sie
kalkulirte daß s besser sei den Boulangismus zum aku
ten Ausbruch kommen zu lassen als ihn durch Neprefsiv
Maßregeln zu unterdrücken zu suchen Diese Berechnung
scheint sich lm bewährt zu haben denn in Folge der



iluK 15 Wvo qöW i Mmskandalösen Scenen ist eine äußerst scharfe Reaktion gegen
den Boulangismns und Bonlanger in der öffentlichen
Meinung und der gesammten Presse hervorgetreten die
sichtbar das persönliche Prestige Boulangers zunächst stark
erschüttert hatz 7 mrvm
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In der gestrigen Sitzung der französischen Deputirten

kammer warf der Deputirte Revillon von der äußersten
Linken dem Kabinet vor daß es angesichts der durch den
Grasen von Paris gebilligten Umtriebe der Rechten sich
neutral verhalte Dies fei aber unmöglich Die Regierung
müsse entweder zur Demokratie und Republik zurückkehren
oder sich zurückziehen Der Ministerpräsident Rouvier
erinnert daran daß er als die Bildung des Ministeriums
übernahm an die republikanische Majorität appellirt habe
er habe eine abschlägige Antwort bekommen weil in dem
neuen Ministerium ein Namen fehlte Er wolle nicht das
Benehmen Boulanger s als strafbar bezeichnen er konsta
tire aber daß Bonlanger seit seiner Wahl zum Deputirten
im Seinedepartement Gegenstand illegaler Kundgebungen
gewesen sei Beifall, Da war der geeignete Zeitpunkt
gekommen ihn aus dem Mittelpunkte der Politik in welchem
er sich befand zu entfernen und ihn in die Armee wieder
eintreten zu lassen Hätte die bürgerliche Gewalt gezaudert
so wäre es um sie geschehen gewesen Das Kabinet wolle
mit der republikanischen Majorität regieren und diese
Majorität sei in der politischen Debatte gewonnen worden
Das Kabinet sei keine Regierung des Kampfes und wolle
weder Jemand herausfordern noch verfolgen sondern wolle
nur der republikanischen Legalität Achtung verschaffen
Wenn andere glauben daß die republikanische Regierung
eine Regierung der Verfolgung sei so möchten sie es nur
frei heraussagen und eine Majorität bilden Die Mit
glieder des Ministeriums seien Republikaner und Niemand
habe das Recht ihre republikanische Ergebenheit und
Freiheit zu verdächtigen

TMS ChwM
Der Kaiser machte am Sonntag nach dem Diner

eine Ausfahrt nach der Emser Silberschmelze und wohnte
Abends der Vorstellung im Kurtheater bei Am Mon
tag beendigte der Kaiser die Trinkkur und machte darauf
eine Promenade und reiste Nachmittag 4 Uhr mit Gefolge
per Extrazug nach Coblenz ab Auf dem Bahnhofe
hatten sich zur Verabschiedung eingefunden Prinz Niko
laus von Nassau Regierungspräsident von Wurmb Bade
kommissar von Lepel Landrath Rolshoven Polizeirath
Bornheim Bürgermeister Spangenberg Postdirektor
Kühns Geheimrath Orth Kardinal Haynald Frau von
Lepel die Gräfinnen von Schlippenbach und Orloff so
wie andere hervorragende Persönlichkeiten Von der zahl
reich erschienenen Menschenmenge wurden Sr Majestät
enthusiastische Kundgebungen dargebracht In Coblenz
ist der Kaiser gestern Montag Nachmittag 4 Uhr 30 Min
eingetroffen und von den Spitzen der Behörden empfangen
worden Vom Bahnhofe aus begab sich der Kaiser nach

dem Schlosse wo die Begrüßung durch die Kaiserin
stattfand

Ueber den Aufenthalt desKaisers inEms schreibt
ein Berichterstatter der Kreuz Ztg, Folgendes Der Kaiser
zeigte am Sonnabend wieder eine Frische um die ihn jeder
Siebenziger beneiden kann Er redete zahlreiche Herren und
Damen an unter Letzteren die Fürstin Schönburg Walde burg
und war unermüdlich im Grüßen nnd Danken Seine Schritte
lenkte er wieder zu den Goldschmieden in den Kolonaden wo
er bedeutende Einkäufe machte Er scherzte dann über die
Höhe der Preise und sagte auf die Bemerkung daß in Folge
der Markrechnung die Zahl dreimal höher als früher sei Ja
da haben Sie recht da haben Sie recht Eine wunder
volle Arbeit Majestät dieser Schmuck Wird auch
wohl wundervoll theuer sein Weiter Nun wenn Sie zu
diesem Stück einen Käufer finden gratulire ich Ihnen
Nun ich wüßte schon einen Käufer Wen denn
Eure Majestät selbst Ist nicht, Und noch einen Be

weis von des Kaisers Gedächtniß Es ist eine kleine Indis
kretion die wir mit der Mittheilung begehen daß der Kaiser
gern Petschafte kauft und eine werthvolle Sammlung derselben
besitzt Was kostet dieses Petschaft fragte er neulich
Tausend Mark Majestät Das ist aber zu theuer
Majestät wollen sich gnädigst erinnern daß das im Jahre

1882 gekaufte fünfzehnhundert Mark kostete, Sofort wußte
der Kaiser um was es sich handelte denn er erwiderte Ja
das ist ganz richtig aber da ist die Klaue viel größer Die
Menge glaubte der Kaiser werde wieder nach der Wandelbahn
gehen uud hatte zu beiden Seiten des Kursaales schon Posto
gefaßt allein es sollte anders kommen Der Kaiser machte in
den Kolonaden nämlich Kehrt und ging diesmal die
Promenade entlang wo er unter den Zuschauern einen Kadet
ten bemerkte Er winkte und fragte Was willst Du mal
werden mein Sohn Generalfeldmarschall Majestät
Der Kaiser lachte und sagte zu den Herren seiner Uingrbung
Der dat s gelernt So hatte der erlauchte Herr noch für

viele Personen ein freundliches Wort wie ein ehrwürd ger
greiser Vater wandelte er inmitten der Söhne seines Volkes
dahin nach allen Seiten liebevoll dankend freundlich schauend
Frende bereitend Am Eingange zur Wohnung hatieu auf kai
serlichen Wunsch die zur Kur hier weilenden Offiziere und Sol
daten Aufstellung genommen es waren ungefähr 30 Der
Kaiser erschien in ihrer Mitte Aus dem Reichthums seines
gütigen Herzens heraus beglückte er jeden einzelnen seiner Krie
ger mit einigen Worten erkundigte sich nach seinen Verhält
nissen den Ursachen ihres Hierseins und gab ihnen als Kranken
den Wunsch baldiger Genesung mit auf den Weg

Der Kronprinz traf gestern Montag Vormittag
von Windsor in London ein und machte dem deutschen
Botschafter Grafen Hatzfeldt einen längeren Besuch
Der Kronprinz begiebt sich heute von Norwood nach der
Insel Wight

Bekanntlich ist Fürst Bismarck der Präsident des
preußischen Staatsministeriums zugleich Handelsminister
und zwar nach einer Bemerkung im Staatshaushaltsetat
ohne Gehalt Wie verlautet ist nun die Loslösung des

Handelsministeriums aus der Personal Union in Aussicht
genommen Die laufenden Geschäfte des Handelsministe
riums welches auch ein neues Heim in der Leipzigerstraße
neben dem Herrenhause erhalten soll leitete bisher Minister
von Botticher

König Albert von Sachsen welcher den Londoner
Jnbi äumssestlichkeiten beigewohnt hat trifft am Dienstag
Abend wieder in Dresden ein

Erdbeben Einer telegraphischen Meldung aus Arad
zufolge hat gestern Montag Morgen 4 Uhr daselbst em
ziemlich heftiger Erdstoß stattgefunden Kronprinz Ru
dolf hat seine Rundreise durch die Bukowina unter fort
gesetzten sympathischen Kundgebungen der Bevölkerung vol
lendet und Montag früh die ungarische Grenze pasfirt wo
er von dem Obergespan Grafen Sonyah empfangen wurde

In Leipzig hatstcheine Vereinigung jüngerer
Buchhändler gebildet die den deutschen in den durch
fremde Nationalitäten bedrohten Gegenden unentgeltlich
Bücher zur Anlage von Volks und Schulbibliotheken be
schaffen wollen Deutsche Zeitungen im Auslande sind
davon mit dem Bemerken benachrichtigt worden daß Herr
Alfred Voerster in Leipzig sich bereit erklärt hat das
Verzeichnis der zur Verfügung stehenden Bücher auf Ver
langen gratis und franeo einzufendeu

Das schwere Gewitter welches sich am Sonn
abend über Berlin entlud hat leider auch ein Opfer ge
fordert Der in einer chemischen Fabrik in Neu Weißensee
beschäftigte und in Heinersdorf wohnhafte Arbeiter Schröder
befand sich während des Unwetters mit seiner Frau gerade
auf der Chauffe von New Weißensee nach Heinersdorf als
plötzlich ein Blitz herniederfuhr und den Schröder auf der
Stelle tödtete Auch Frau Schröder welche fünf Schritte
hinter ihrem Mann herging fiel betäubt nieder Eine
Berliner Droschke welche kurze Zeit daraus die Stelle
pasfirte fand das Ehepaar am Boden hingestreckt und
brachte dasselbe nach dem nahe belegenen Heinersdorf
Schröder ist vom Blitzschlage gänzlich entstellt seine Frau
kam nach einer halben Stunde zum Bewußtsein und hat
wie der zugerufene Arzt konstatirte weiter keinen Schaden
genommen In Berlin selbst hat der Blitz an verschiedenen
Stellen eingeschlagen ohne zu zünden

Gelegentlich einer größeren Felddienstübung
des Regiments der Garde du Corps zwischen Saarmund
und Kohlhasenbrück so schreibt die Potsdamer Zeitung
kehrten gestern einige Mann nach einem äußerst anstren
genden mehrstündigen Patrouillenritt nach Kohlhasenbrück
zum Stäbe zurück Ein Gefreiter hatte soeben sein Pferd
parirt als er sich plötzlich verfärbte und bewußtlos und
steif vom Pferde herabstürzte Prinz Leopold von Preußen
der Augenzeuge dieser Scene gewesen war sprang sofort
vom Pferde herab gab seinen Degen ab und begann eigen
händig mit Wiederbelebungsversuchen an dem wie leblos
zu seinen Füßen liegenden Untergebenen welche nach ge
raumer Zeit auch zum Glück das erwünschte Ergebniß
hatten

Der Finalablchluß der Reichshauptkasse über die
Ergebnisse des Reichshaushalts für 1886j37 liegt jetzt vor
Danach übersteigen im Ganzen die Mehrbedürfnisse bei den
Ausgabefonds die daran gemachten Ersparnisse um 2 636 292
Mark 70Pfg Die ordentlichen Einnahmn sind um 19715953
Murk 16Pfg hinter dem Etat zurückgeblieben so daß sich un
ter Berücksichtigung der Mehrausgaben ein Fehlbetrag von
22352246 Mark 16 Pfg ergeben hat Für das Reichsheer
wurden gegen den Etat 1312000 M, kür die Marine 620 009
Mark beim auswärtigen Amte 527 000 zu einmaligen Aus
gaben der Eisenbahnverwaltung 719000 und im Ressort des

dete das Erbtheil seiner Mutter war nichts und that
nichts kümmerte sich weder um Heim noch Vater

Zwischen Pridan und Koledey hatte selbstverständlich
eine empfindliche unüberbrückbare Verstimmung Platz ge
griffen Die Leute im Orte froh dem reichen Bauer
etwas anhaben zu können ließen es an boshaften Bemerk
ungen und spitzen Reden über den ungerathenen Sohn
den Tagedieb u s w nicht fehlen

Das alles konnte der alte hochmüthige Bauer der ge
wohnt war sein Anwesen als das beste seinen Sohn als
ein Muster preisen zu hören nicht verwinden

Stumm und finster ging er herum mehr und mehr
zerfallen mit sich und mit den Menschen Der Herzens
wurm nagte gefräßig an dieser knorrigen Eiche und tiefer
und tiefer drang er in das Mark ihres Lebens

Während einer Nacht brach plötzlich gelegt von der
ruchlosen Hand eines entlassenen Knechtes aus dem Hose
Koledeys Feuer aus Die Flammen griffen jäh um sich
die Hilfe kam zu spät alle Ställe und Wirthschastsge
bäude mit sämmtlichen Vorräthen fielen dem verheerenden
Elemente zum Opfer Nur das Haus blieb erhalten

Die Schrecken der Feuersbrunst jedoch wirkten so mäch
tig auf den bereits kranken Alten daß er vom Schlage
getroffen wurde und nun im Sterben lag

Diese furchtbare Nachricht brachte der alte Knecht feinem
jungen Herrn am Montag Morgen nach dem Balle Wie
ein Blitz aus heiterm Himmel traf sie Tine

Ohne auch nur einen Augenblick zu zögern bestieg der
tiefgebeugte Sohn den Wagen und fuhr nach Hause auf
dem ganzen Wege dorthin Gott bittend er möge es fügen
daß er den Vater wenigstens noch lebend antreffen möge

Allein diese Bitte wurde nicht erfüllt Als Tine in das
väterliche Haus trat lag jener bereits leblos da der ihm
das Leben gegeben Um den Todten standen das Haus
gesinde aber auch Pridan nnd seine Tochter Anka Die
beiden letzteren verließen das Gemach als sich der Sohn
vor Schmerz laut aufschluchzend aus den Leichnam warf

Anka mit verweinten Augen sehr bleich im Antlitz schritt
heim Pridan aber blieb vor dem Hause stehen und sagte
Ja jetzt weint er jetzt Aber wer ist Schuld an dem

Tode Er der Sohn Als der Alte nach und nach immer
stiller immer verschlossener wurde da arbeitete und kochte
es desto mehr in seinem Innern und das konnte nicht
gut sein

Fortsetzung folgt

l z 5scl7Z, 1/M au 5
Ii8 Gn Herz von Gold

Eine Geschichte aus dem wendischen Volke
von Heinrich Penn

Hm gerade über diesen Du hättest dazu allerdings
vollen Grund fuhr der Freund unbarmherzig fort Es
ist wohl wahr daß Du die Jugend vor ihm voraus hast
auch hat Dich der Schöpfer mit einer viel vortheilhafteren
Gestalt und einnehmenderen Gesichtszügen ausgestattet
desgleichen erzählt man daß Du gerade nicht in einer
schlechten halbzerfallenen Hütte mit zerrissenem Strohdache
zur Welt gekommen wie beispielsweise ich Gott sei Dank
daß es nur einmal geschah Aber mit den Finanzen dieses
geriebenen Geldmachers kannst Du Dich nicht im entfern
testen messen Und das Geld mein theurer Freund dos
Geld regiert die Welt verzeihe mir diesen Gemeinplatz
aber gegen die Wahrheit desselben wirst Du vergebens
etwas einzuwenden suchen Du weißt wir leben in einer
gar praktischen materiellen Zeit traurig genug aber es
ist nun einmal so Und die Frauenzimmer mein Lieber
die richten sich am meisten und am ersten nach dem Zeit
geiste wie nach der Mode Meinst Du wohl die
Deine wird anders sein

Tine verfärbte sich
Eine solche Bemerkung muß ich mir entschieden ver

bitten fuhr er auf
Pst lieber Freund sei nur ruhig komme nicht aus

dem Häuschen Ich weiß was ich spreche Siehst Du
ich will es Dir nur sagen Als ich aus der Residenz
hierher kam war ich ein unternehmender Bruder Studio
Du weißt ich hatte dort gute Lektionen in reichen Häusern
war also sehr elegant gekleidet mit Preziosen und Moneten
versehen Man hielt mich für den Sohn eines reichen
Oekonomen Mich zog diese schöne Bit mächtig an ich
war vernarrt in sie wie Du Und sie 0 sie war
mir sehr gewogen

Die Brust Tines arbeitete heftig
Es ist nicht wahr es ist nicht möglich rief er
Es ist wahr sagte ruhig und kalt der Freund
Plötzlich erfuhr man daß ich der Sohn eines blut

armen Häuslers bin der überdies schon gestorben war
daß meine Kleider und meine Pfennige von meinen Lek
tioNsgeldern erspart seien und übrigens schon zu Ende
gingen Zum Unglück doch nein heute sage ich zum
Glücke siel ich auch damals bei der Bewerbung um eine
Anstellung durch mit einem Worte bei der nächsten Be
gegnung war Fräulein Luise gegen mich das reine Noid
poleis und Tags darauf erhielt ich ein Billet welches so

frostig abgefaßt war daß ich mir bei der Lektüre desselben
einen Schnupfen zuzog und worin mir ein für allemal
das Haus uud jeder Umgang mit der Schönen verboten
wurde Nun was sagst Du jetzt zu der Macht des
Geldes

O 0 sie sollte also denken sie deren edles Herz ich
immer verehrte die mir so oft sagte wie sie mich liebe

Bis ein anderer kommt der liebenswürdiger das heißt
eigentlich reicher an irdischen Glücksgütern ist fiel ihm
sein Freund in die Rede Bleibe heute nur da
beobachte Deine Duleinea von Tobosa und morgen werde
ich Dich fragen ob Deine Betrachtungen nicht das bestä
tigen was ich Dir heute gesagt Neben einem halben
Millionär sind wir nur arme Mäuslein bei den Mäd
chen welche ja darauf ausgehen einen recht schweren
Goldfisch zu fangen und eine solche Fischerin der gefähr
lichsten Sorte ist Fräulein Luise

Tine schlug sich vor den Kopf fein Gesicht war bleich
er sank vernichtet in ein Fauteuil

Wir sehen uns wohl noch später sagte der Freund
gehe hin und tanze mit ihr siehst Du dort kommt sie

am Arme Favettis O sie ist berückend schön und Dir
gesällt sie ja noch immer Der Tanz beginnt geh nur
zu ihr

Damit entfernte er sich Tine aber bemeisterte sich
mit Gewalt und trat wenn auch mit noch verstörten
Zügen Luise entgegen da gerade jener Tanz begann
welchen sie ihm zugesagt hatte

Süßlich lächelnd trat Favetti auf ihn zu und ersuchte
den jungen Mann ihm diesen Tanz zu überlassen

Wenn es das Fräulein selbst will sagte Tine
zögernd

O gerne entgeanete Luise rasch
Es durchzuckte Tine
Sein Gesicht war erdfahl geworden
Was ist Dir heute fragte ihn das Mädchen
Nichts sagte er kalt und wandte sich ab

Sie nahm den Arm Favettis und ging zum Tanze
Tine aber verließ den Tanzsaal

Noch ganz gebeugt von der furchtbaren Enttäuschung
die sein Herz getroffen und die er noch nicht zu glauben
vermochte brachte der nächste Morgen dem jungen Manne
eine Nachricht die ihn vollends niederschmetterte

Sein Vater welcher die ganze Hoffnung auf den Sohn
gesetzt hatte war dadurch daß dieser aus der Art ge
schlagen in seinem ganzen Wesen gestört worden

Ein tüchtiger Landmann sollte Tine werden und jetzt
lebte er in der Stadt ganz wie ein junger Herr vergeu¬
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Reichsschatzamts einschließlich der Reichsschuld und der Civil
pensionen beim allgemeinen Pensionsfonds gegen den Etat mehr
gebraucht 303000 Mk Beim Reichsamt den Innern wurden
1195 00 Mk gespart Die Zölle hotten einen Minderertrag
von 13 266 000 Mk die Stempelabgaben für Werthpapiere
einen solchen von 2 870 000 Mk An Rübenzuckersteuer sind
22 238 000 Mk an Branntweinsteuer 1066000 Mk weniger
aufgekommen Dagegen sind mehr eingegangen an Tabaksteuer
1972000 Mk, an Salzsteuer 1235000 Mk und an Brausteucr
25850 0 Mk

Großer Brand Ein großer Theil der Gouver
nementsstadt Witebsk ist ein Raub der Flammen gewor
den 413 Häuser die Adelsbank 2 Polizeigebäude und
6 Schulen sind niedergebrannt der Schaden wird auf
zwei Millionen Rubel geschätzt Eine größere Anzahl
Personen sind in den Flammen umgekommen 700 Men
schen sind brotlos

Choleraerkrankungen Auf Sicilien herrscht
die Cholera sehr bösartig In drei Tagen kamen 200
Cholerafälle vor von denen 70 pCt tödtlich verliefen
Besonders heimgesucht ist die Garnison Dieselbe verließ
die Kasernen und lagert außerhalb der Stadt in Zelten
Das Kriegsministerium hob die Verordnung betreffs der
Manöver und Truppendislokationen für Sicilien auf
Das Ministerium des Innern ordnete die völlige Einstel
lung des Eisenbahnverkehrs mit Eantania an

Statistik d er S chiffsunfälle Einer amtlichen Statistik
zu Folge haben im Jahre 1886 an der deutschen Küste 162
Schiffsunfälle stattgefunden gegen 131 230 218 220 in
sen vorhergegangenen Jahren Total verloren gingen im Jahre
1886 W Schiffe gegen 39 56 60 83 in den Vorjahren Der
Verlust an Menschenleben bezifferte sich im abgelaufenen Jahre
auf 13 Personen gegen 27 58 47 18 in den Vorjahren bis
1882 zurück

Der Bestand der deutschen Kauffahrreiflotte belief sich zu Be
ginn dieses Jahres auf 4021 Seeschiffe mit einem Gcsammt
raumgehalt von 1284 703 Reg Tons und 39021 Mann regel
mäßiger Besatzung Darunter waren Segelschiffe 3327 mit
330 789 Reg Tons und Dampfschiffe 694 mit 453 914 Reg Tons
wogegen am 1 Januar 1336 vorhanden gewesen waren 3471
Segelschiffe mit 861844 Reg Tons und 664 Damfer mit
420605 Reg Tons

Zur Katastrophe von Zug Die Ursache des
Unglücks muß in einer besonderen Configuration des Ufer
terrains liegen denn die Katastrophe hat ihre Vorgänger
gehabt So ist am altehrwürdigen Rathhause des löbli
chen Standes Zug die Inschrift lesen Anno 1435 den
4 März versank in der Altstadt eine Gasse mit zwei Häuser
reihen und 62 Personen Es ist auch bekannt daß bei
diesem Ereignisse auf den Wellen des Sees eine Wiege
umhertrieb mit dem Namen Harms Wickart bezeichnet
In dieser Wiege die man auffing befand sich ein Knäblein
der genannten Familie das allein von derselben übrig ge
blieben war Von ihm stammt das noch heute in Zug
blühende Geschlecht der Wickart ab Pfahlbauten die auf
Seekreide standen bildeten den Untergrund des versunkenen
Terrains und es mag die sich fortwährend mehrende Be
lastung die scifenweiche Seekreide nach der Richtung der
Tiefe hinausgedrückt haben worauf die Last welche drückte
senkrecht einsank

Das Berliner Polizeipräsidium hat die Lohnkom
mission der Töpfer Berlins und Umgegend als eine
Fortsetzung des Fachvereins der Töpfer Berlins auf
Grund des Sozialistengesetzes verboten

Der chilenische Gesandte am Berliner Hofe Guillermo
Matto geht als Bevollmächtigter nach Buenos Aires
Sein Nachfolger auf dem Berliner Posten ist Vieente
Santa Cruz bishzr in gleicher Eigenschaft am brasiliani
schen Hofe

Der chilenische Staat welcher bisher nur Sti
pendiaten behufs Ausbildung in Wissenschaften und Kün
sten nach Europa schickte dehnt seine Fürsorge jetzt auch
auf das Handwerk aus Die chilenische Regierung schickt
einen Herrn Thomas Schrebler auf zwei Jahre nach
Deutschland um sich mit den neuesten Fortschritten im
Fache der Buchbinderei Pappwaarenfabrikation zc bekannt
zu machen und nach seiner Rückkehr nach Chile in öffent
lichen Schulen in dieser Branche gewerblichen Unterricht
zu ertheilen

Die Genossen Lieskes Der Verfasser der in der
Köln Ztg erschienenen Enthüllungen über die Anarchisten

schildert in einem neuen Artikel wie er in London mit Dave
in persönliche Verbindung tra und denselben über die Ermord
ung des Polizeiraths Rumpfs interviewte Bekanntlich hat die
fortgesetzte Untcrsuchnrg in dieser Sache zu neuen Verhaftungen
geführt im Hinblick auf einen vermuthlich über kurz oder lang
bevorstehenden neuen Prozeß scheinen nun die neuerlichen Mit
theilungen der Köln Ztg über Dave besonderes Interesse zu
verdienen Es heißt in dem Artikel

Drei Anarchisten darunter Lieske sollen nach Dcives
Aussage nach Frankfurt gegangen sein um Rumpfs zu ermor
den und zwar auf verschiedenen Wegen Ein vierter in
Deutschland aber nicht in Frankfurt wohnhaft hatte die drei
ausgerüstet und sie zu gleichen Theilen mit reichlichen Geld
mitteln versehen Von den Vieren waren drei zu der Mord
that vom Auslande nach Deutschland gekommen Lieske ver
ausgabte nun sein Geld während des Frankfurter Aufenthalts
ür einen Zweck den Dave nicht näher bezeichnen wollte und

wandte sich in Folge dessen nach London mit der Bitte um
schleunige Geldsendung Hier bestand zu dieser Zeit ein soge
nanntes Vertrauens Komitee aus fünf Mitgliedern
Dave Trunk Knauerhase Bäthke und Rinke lauter
bewährten Anarchisten Auf meine Frage ob Neve nicht daran
theilgenommen habe erwiederte er der sei ja zu jener Zeit auf
dem Festlande gewesen Dave war derjenige welcher im Auf
trage dieses Ausschusses den Briefwechsel mit den Mördern zu
führen hatte

Nachdem Dave von Lieskes Nothlage gehört berief er eine
Sitzung des Vertrauenskomitees in der man berathschlaate wie
das Geld zu übermitteln sei Es war das erste Mal daß die
Mitglieder vollzählig versammelt waren denn bisher hatte sich
der Anarchist Rinke den Verhandlungen ferngehalten Da er
bot sich Rinke die Sendung zu bestellen da er mit dem Deck
Adressaten bekannt sei Dave will diesem das Geld ausgehän
digt haben es ist aber niemals in Lieskes Hände gekommen
Nun beschuldigte Dave den Rinke mir gegenüber das Geld
unterschlagen zu haben Da ich natürlich immer noch mehr
Beweise verlangte so nahm er einen von einem der Mitmörder
an ihn gerichteten Brief der wie Dave ausdrücklich bemerkte
den Poststempel Genf trug und las mir daraus wie es mir

schien aus dem Französischen übersetzend einige Stellen deutsch
vor iu denen der Mitthäter dem Dave bittere Vorwürfe machte
daß er dem Lieske das Geld nicht zugestellt habe Könne man
nicht jede beliebige Summe denen die ihr Leben bei solcher
That anss Spiel setzen zur Verfügung stellen so möge man
die Hände davon lassen und keine Genossen zu einer solchen
That aussenden Ueber diesen Mitthäter theilte mir Dave
ferner mit daß man in London nach der That von ihm lange
Zeit keine Nachricht erhalten und sicher angenommen habe daß
er unter den vielen Personen sich befinde die aus Anlaß des
Mordes verhaftet wurden schon habe Dave durch die Genfer
Genossen Nachfragen in seiner Wohnung austeilen lassen aber
vergeblich bis endlich sieben Wochen später der erwähnte Brief
eintraf während der Thäter sich selbst nach Italien geflüchtet
hatte Der Umstand daß der Brief des Mitmörders aus Genf
datirt sein sollte veranlaßte mich zu der Bemerkung daß wohl
jene drei Männer welche ein Hauptmann am Vorabend des
Mordes auf dem Frankfurter Bahnhof sich habe unterhalten
hören die Mörder gewesen seien worauf Dave nichts erwiderte
aber in so eigenthümlicher Weise lächelte daß ich sein Schwei
gen für Bejahung hielt A

Um nun zu ermitteln ob Lieske thatsächlich der Mörder des Poli
zeirathsDr Rumpfs gewesen sei fragte ich ihn indem ich an seine
schwächste Seite seine Eitelkeit appellirte Wenn ich nun ein
Buch über den Anarchismus schreibe kann ich dabei von der
Voraussetzung ausgehen daß Dr Rumpfs von dem Anarchisten
Liesse getödtet worden ist Wie soll sich dereinst einmal die
Weltgeschichte zu dieser Frage stellen Mit einem nur ihm
eigenen selbstgefälligen Lächeln antwortete er Ich weiß es
Und nach kurzem Besinnen Außer mir wissen es nur
noch zwei Personen Auf meine Frage ob er nie darüber
Mittheilung machen würde um jene dunkle That vor der Ge
schichte klar zu stellen anwortete er er sähe keinen Grund für
derartige Eröffnungen Sodann unterbrach er mein Schweigen
mit den Worten Wenn ich Ihnen nun sagen würde daß
Lieske den Rumpfs nicht ermordet hat so würde man ja die
beiden andern bis zum Aeußersten verfolgen Ich sah ein
mehr würde ich nicht hören Auch angenommen Dave habe
sich mit seiner Aeußerung über die Urheberschaft der Mord
that verschnappt und die Wahrheit gesagt und ich habe
keinen Grund daran zu zweifeln so würde dies das Todes
urtheil Lieskes nicht anfechten Denn Julius Lieske ist schuldig
befunden worden allein oder in Gemeinschaft mit einer oder
mehreren anderen Personen den Polizeirath Dr Rumpfs vor
sätzlich getödtet und die Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt
zu haben

Hauseinsturz Am 7 d M Mittags stürzte in
Altoua plötzlich der rechte Flügel eines an der Ecke der
Adolf und Kl Gärtnerstraße gelegenen Hauses zusammen
Das Hans war noch im Neubau begriffen und hatte
bereits wiederholt Risse gezeigt Leider hat da die Bau
arbeiter im Gebäude waren der Einsturz seine Opfer ge
fordert indem fünf Personen unter dem zusammenstürzen
den Mauerwerk begraben wurden Sie wurden schnell
herausgeholt und in das Krankenhaus gebracht wo drei
bereits ihren Verletzungen erlagen

Bsrlinss BZvss Am 51 Juli
Die Börse begann heute in sehr matter fast flauer HM

Das Geschäft war gering und beschränkte sich hauptsächlich a f
Deckungen Die Börse ist vollständig derounrt die Kurse gm
gen im Augenblick 3 4 pCt zurück Alles sucht zu verkaufen
während sich nirgends Kauflust zeigte Nur Bergwerke blieben
gut behauptet Russen waren sehr flau und nur mit Pro
zentweisen Einbußen verkäuflich Die Verluste betrugen 8 4
Prozent Von besonders nachtheiligem Einfluß war die Meld
ung daß Rußland seine Reserven einberufe

Pro mttn bori Berlin 11 Jult Weizen aus höherem Niveau bei
ziemlich erregtem Geschäft in schwankender Haltung loko 170 bis 138 M
September October 165 bis 124,50 M Roggen loko in besserer
Waare reger beachtet Lieferung zufolge nhaltend staxken RegM lebhafter
tendenzirt bei mätzigen Umsätzen loko 118 bis 128 M September Oktober
126 bis 125,SS M Hafer loko öhue besonderen Begehr Termine in
unentschieden lustloser Haltung loko 9S bis 130 M, September Oktober
103,25 bis 102 M Gerste sehr stiller Verkehr loko 105 bis 190 M

Rüböl bei fehlenden Angebot und einiger Nächfrage etwas höhrrnotirt
loko ohne Faß M, September October 47,20 M Spiritus
loko stark angeboten u erheblich billiger erhältlich Termine k ei mangelnder Kauf
lust Realisationen gegenüber in flauer Tendenz loko ohne Faß 66,70 bis 66,3 1
M, laufender Monat 66,20 bis 65,30 M, Petroleum wenig geSandelt
loko M September Oktober 21,80 M Mehl in ruhigem Handel
Weizenmehl 00 25,50 bis 24,00 M, 0 24,00 bis 21,50 M Roggen
mehl 0 19 00 bis 17,S0 M 0 und 1 17,50 bis ttz,S0 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Die Köntgl Nniversitäts Bibliothek ist gel ffnet Montags

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Bormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleiher
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen währeni
den letzten beiden Dienststunden statt
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Verfamm im Pfälzer Schießzraben
Kauarienzüchter Verei für Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein vou Krieger I Sept 1870 AS 3 im Hotel zum Kronprinz
Höllischer SchützeublmS Schießtag
Katholischer Mänuerverein Ab von 8 10 t Ausschauk der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Einigkeit Zlb 3 in Häubers Restaurant
Hall Volks Ltcdertafel Ab 8 Nebungsstnnde kl Klausstraße 3
Äedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße S
Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesaugvercin Guteubergbund Ab 9 Uebungsstunde in d Goldenen Kette
Jahu scher Turnverein Ab 9 Ivz Städtische Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenftr 16
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Rudcrclub Neptun Abends s 11 im Paradies

WAS UMmft
des Eise bichKAÜFe Bsh hsf HsNs

Nach Magdeburg 7 1S B 9 51 B
10,50 B MCöthen 11,31 B
1 24 N 3,10 R S S0 N 8,33 R
10 30 A 12 5 A sbis Cöthen

L Hzig 3,10 fr 4,20 fr
7 38 B M 25 V 10,15 B
11,40 V 1 40 N W 20 N
5,8 N M 15A 7 1d A 9 5 A
10 4 A Z11,0 A

Nach Vienenburg 7 40B 11 35B
3,5 N 6,0 A 9 2S A lMHalberstadt

Nach afiel 5 10 V 7,50 B bis
Eisleben 9 0 B 11,43V 12 50
N sbis Eisleben 2,0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhansen 10 37 A 12 9 fr
fbis Eisleben

Nach Posen 7,40 V 1115 V Ibis
Falkeube gl 1,33 N 7 50 A
Ms Finslerwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7,20 V
fSonn und Festtags bis Kösen
7 45 B 10 15 B 11 12 B
11 43 V Z S N 3 15 N sbis

WeißenfeW 5 30 N 6 5 A
S 40 A M ErsurtZ 11,1 A

7 25 B
N 5 399,15 A

Nach Berlin 4, S fr
9 18 B 11 0 V 1,40

N 6 0 A 8,55 A
10 20 A bis Bitterfeld

bedeutet Schnellzug

Absang Nnd WMmft dsr Pvivst PerssKSWoAe
PoMoss HMe

Nach EchMSdt 5,45 B 3 0 N Bon ZchaWSt S 3S F 7 0 Z
Nach iZMASu S,0 B 3 0 N Aon Salzmünde 10 0 B 7 g h

MagSeSm 2 53 fr 7 s9B
d jvori Cöthenl 10 2 B

1 2 N S 3 N 6 SS A 8 53 A
i0 4 B

Bsn JeiMg SS 5Ä B 7 S V
S8 42 B 9 43 B S11 NN1 28 V 1 12 N 2,51 N Z4 7
N 5 31 N 57 37 A L 2Z A
M 57 A 10 27 A 11 53

Von BienenSurg 7 5 V von Kö
nern 8 7 V von Halberitaiü
10,5 S 1,16 N 5 N S,5 ,1 Ä

Ton Laffei 6 SS A Nordhi
7,14 B 10 5 P Wcheudsz

12 80 N von Eisleben 1 13 N
5,13 N 7 10 A voü Eislebe
S S5 A 10 SS A

Bon Pose 7 4 B ftou Falken
bergZ 1 6 N 7 g A 10,13 A
von Falkenberg Z

Hon Thüringen 4 59 fr 7 7 K
9 13 V 10 28 1 S N 2 43

N Weißenfels 5 15 R 5 33
N 8 8 A 5,50 A svon Zeitz
München 9,8 A 10,12 A
Sonn und Festtags von Kö sen
10 5Ü A

Bon er 4 21 kr 8,20 B sw
Bitterfeld 10 3 B 11 6 S 11,3t
V 2 5t N fvonBItterfelö 5 24
S 5 44 N 3,56 A 10 51 A
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Braun M Thl L
Cöln Mind Präm
Dkssaner do
Meining 7 U L

4

3V
4

3V
4

4

Z

4

4

4

4

4

4

4

4

3

4

4

3

4

4

3V
fr
3V
3V
sr

Ausländische Fouds
Dividende 1886

106,60 B
99,60 b

106,40 bG
99,70 G

102,30 B
102,2S b

59,90 G

104 b0 b
103 90 G
103,60 b
103,90 bB
103,60 B
104 90 G
105,10 b
S9,10 G

104,7S G
104,50 G
90, 0 tG

103,50 G

153 70 kG
93,80 b

130,90 b

24 b
Gise vah St W Mtie

Aegypt garant
Italien Rente
Otsterr Goldrerte

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
Russ Eoldrente

do do Ö4do do 1er
do Or ent N l
do Prämien 64

do do 66do E Bodmkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente
Ung Gold s 1000
do do Z 500
do do s 100do Jnvest, G Z
do Papierrente

4V
4V
8

6

5

5

S

5

5

5

5

5

4

4

4

74,70 b
97,80 b
M ic bB
66, 0 bG

10 B106, SB
86,80
86,80 b
53,20 b

145,10 b
M,25 b

31 50 b
57,50 b

79 bG80,75 b

31, t
81,25 v

101,90 bG
70,43 b

Zudustrie Altieu

Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbähn
Nordh Ersurt
Ostprenß, Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buichtiehrao B
Dux Bodenbach
Gal Mrl, L, B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Russ Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschau Wien

2V
8 o
0

3V
V

5 /2
0

5
0

4V
2

0

2

4V
7V
5

3V
10

5Z
5
1

49,25 ll
174, b
Sb 80 bB
44,70 b

33, V
61 50 b
47,SV VT
26,50 b E

31,70 bG
83,50 bG

134,75 b
82,30 G

102,30 G

120 S0 b
S7 75 b

129,50 b

Heirrichshall
Dessaner Gasgef
Berlln Anhalter M
Freund konv
Grufonweik
Hall Maschinen
Löwe K Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Zkrotfabrik
Deutsche Edison Ges
Creppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St, Pr

106,50
12 173,
4V 106,

13l 2S6, b
isenbahn Priorität Stamm Altien

10
10
16
4

15
0

5

2

3

2V
5

8V2
3

12
S

4

4 l

3

5

Bnuk Mtie

Berlin Dresden
Marienb, Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbah
Saalbohn
Weimar Gera

105,90 v

104,80
10S 10
86,75

Inländische Sttenwhü Prwritätc

0
5

4

3V
5
3

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst, Blankenb
Nordhausen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Dm

do 1336

4

5
4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,75

10l
101,50

96,40 B

101,75 B

Rusl Sis uv Priortt Obligatio tn

berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Lechz Diskontog
Magd Baukv
Meining Hhp 40
Mitteld Creditbanl
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

S

bo
do
do
do

nachbenannte
4 Berlin 513

Hamburg 1 17 Chemnitz 13 München j 18 Psris kchlt

Peratur in Celsius Graden war in
Städten folgende Petersburg 12 Memel 14

Aachm Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
von 1385
Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilseu Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
bo Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

bo in Lfm
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanslg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladitawkas

101, 0 v
36,90 G
86,75

3l b103 d
74 25 b

399,75 bG

375 S b
377, B
103, G
99,80 b
72,90 G

285,75 b
232, b
100, 0 bB

93,75 G
79,50 b
87,10 bE
70,75 bE
96 90 b
95 b
97, G102, G

102, G
81,75 W
90,50 bG
89,80 bG
93,10 bG
79,60 t
63,50 l
63,60 G
95, bG
77,50 b

6

SV
6V
7

9

11
7V
SV
0

9

SV
6

4V
5

6

13
sv

5Vs
0

137,25 bG
151,40 bG

208, bG
234, bG
221, t G
41, bG

165, b
73 50 G
82 B77 50 bG
3ol75 b

121,10 bG
160, B
64,60 G

115 25 bG
91, B109, G
55,25 G
39,60 b

119,30 G
151,25 bG

118 G
104 G
135,50 b
155 55 G
157,50 b
191,25 b
129 50 b

99, G81, G
171 bG
101,50 b
109,10 G
96,60 bB
94,90 VG
85 90 B

143, G
443,50 b
170, VB
112,50 bG
105,30 bG
133,50 bG
135 bG
111 75 G
60, bG

Bergwerks mid Hiittcli Attie
AnHalter
Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sachs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St, Pr 5

Westeregeln

11

V

7

15
15
1

6

S

1 5, G
61,30 bG
36, G
70, B19,10 bG
73 bG60,75 b

120, bG

32, B
105, B
157 S

Deutsche Htivothekeu Psandbrltle

D Psanddr
do doPr Psanddr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzd
Pr Cent Bod rzd
Südd Bodencred

102,75 B

10Z, B
104,70 B
101,50 bG
122,50 G
101,25 G
112 75 G
115,60 bG
101,50 B

Leipz Börse v 11 Jult

Wechsel

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 fi
Pet ersburg ISO W

8 Tj 168,80 B
8 T 20,355b
b Tj 80 65 b
3 T 160,60 b
3 W 176,30 b

Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buichnehrad I Em
Altenburg Zeitz

Buichtehrader L
Mg D Credit
Leipziger Banl
sächf Banl
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauyk

do St Pr 5 o
V S Th P St Pr
ZeiZer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3 90,85 B
4V 102,75 B
4V 103, B
5 85,45 G

122,50 bG
9 172, b

136 G5V 112, G
50 G15 110, G

15 115, G
57,50 G

60 V
16 109 GSV 123, B
IS 173, B



i

Am Mittwoch den M Juli Vorm
AO Wr versteigere W Meiftstratze
43 hier zwangsweise

Kleiderschrank R Kücheuschrank
ll Pfeilerspiegel IS S Nohrstühle
1 Korbstuhl S Weinkühler
KomodML Rkhmaschiue z Spiegel
schrünkchen A Portiere Spiegel
Mlder ze
rets iiZ k Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 13 Juli er Vor
mittags 1 Uhr versteigere ich Geist
ftraße ÄS zwangsweise gegen Bar
zahlung L zgzMM toLT

A Schreibsekretär yd 1 Bertikow
ferner ans sreiwilligen Antrag

I Schreibtisch Z desgl mit Glas
anssatz I Eckschrauk und S kupferne
Kessel nznmzöisct uz MnA
iV MGerichtsvollzieher Geiststraße S

N MAm Mittwoch dM M ds Mts
Borm S Wr werde ich Geiftsir 4Z

verschiedene Bettstücke S Kleider
schränke I Sopha nnd einen run
den Tisch

Zwangsweise gegen Baarzahlnng ver
steigern

Merichtsvollzieher

AvetlSN
Mittwoch den SZ d Mts Vorm

Uhr versteigere ich Geiststraße
4S Hierselbst zwangsweise

1 Schreibtisch Komode I Klei
derschrank A Rauchtische 1 Opern
gucker LO Mb Theelöffel S silb
Eßlöffel Z Dtz Messer u Gabeln
1 Handels Correspondenz 4 Bande
Shakespeare nnd Herrenkleidnngs
ftücke L mchdÄ

ss G A K
Gerichtsvollzieher

im Z w a n gsv ollstr Verfah ren
Mittwoch den M d Vormittags

Uhr versteigere ich Geiststraß
4S hier

S kompl Bierdrnck Apparate
Büffet IS eis Gartenstühle
Schreibsekretär div Herrenklei
dungsstücke c

lUZr
Gerichtsvollzieher

AM WcolM
ist ein deutsches Fabrikat
das sich sehr schnell die Gunst des
Publikums erworben hat und

selbst den renommirteu französischen und schweizer
Chocoladcn vorgezogen wird Die Anker Chocoladt

zeichnet sich hauptsächlich durch einen

G ch vorzügliche Befchmaiit lj N
grotzen Niihrwerth und leichte Berdaulich
Zeit vortheilhaft aus und verdient daher allen Haus
frauen vann einpfählen zu werden t Pfund 1

Ml und höher Nr 4 Ä 2 Ml ist an besonder
zu empfehlen Worrttht et

Herren B Wilhelm C Matthcs H Englcr
u G Lindner in Halle

Tagl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurst
gek Zunge Braunschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

V Königl HoflieferantW Leipzigerstr1SG

große schöne Früchte täglich frisch gepflückt
empfiehlt in jedem Quantum

O Waisengarten
M8 st 8tr I Wö 8pr ll

verkauft Oekonomie Geiststraße 4 Z

1 Mitte der StadtL WTDWWNf rinFleischereil
ben wird ist mit geringer Anzahlung zi

Mitte der Stadt wo
i betrie

zu ver
kaufen Dasselbe enthält 5 Wohnungen 1
Laden Einfahrt nach Vorschrift erbautes
Schlachtehaus desgl Stallung für ein Pferd
Zu erfragen von Z bis S Uhr Mittags
Charlottenstraße 1 ITI r

Unterhändler verbeten

Hiermit die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tsge mein am
hiesigen Platze seit 16 Jahren betriebenes

MI AtrMs M
Herrn Kaufmann lovÄUo

übertragen habe sci sK lz nsmnIndem ich nun meiner hochgeehrten Kundschaft van Stadt und Land
für das mir in dieser Reihe von Jahren bewiesene stetige Wohlwollen hiermit
meinen herzlichen Dank abstatte ersuche zugleich dasselbe meinem Nachfolger
welcher das Geschäft in derselben Weise nicht nur fortführen sondern noch ver
größern wird in unverkürztem Maaße übertragen zu wollen

Halle a S den 12 Juli 1887 P sHochachtungsvoll

Wekrsiniii

ich I 1 u wHöflich Bezug nehmend auf obige Annonce beehre ich mich ergebenst
anzuzeigen daß ich das Geschäft des Herrn

K IsdrZMM MMMmtrs 4
mit dem heutigen Tage für meine eigene Rechnung übernommen habe und bitte
ich eine geehrte Kundschaft mein neues Unternehmen durch gütigen Zuspruch
unterstützen zu wollen

Ich werde stets bemüht bleiben das meinem Herrn Vorgänger in so
reichem Maaße geschenkte Vertrauen zu rechtfertigen

Halle a S den 12 Juli 1887
Hochachtungsvoll

hat abzugeben die Exped des Halle
scheu Tageblattes

Stelle mein Haus gut verziusbar
mit Salon und großen Räumen zum
Verkauf HVv k

Neue Promenade 1v
9 Jahr alt

großartiger Gänger eomplett geritten Da
menpfeid dressirt ein und zweifpännig ge
fahren vor der Front geritten vorzüglicher
Springer auch als Jaqdpferd geeignet ist
zu verkaufen Halle Gütchenftr

Ein
Ttnbenhnndchtn

zu kaufen gesucht
Gefl Offerten nnt SOS i

d Gxped d Blattes niederzulegen

Acker Verpachtung
Circa 11 Morgen Acker westlich der Mer

febnrgerstraße zu beiden Seiten und hinter
der Fabrik der Herren Weise u Monski
sollen nachdem sie dieses Jahre brach gelegen
haben auf mehrere Jahre im Ganzen oder
in einzelnen Parzellen verpachtet werden

Näheres Königstraße S Part

Viewria Theater
Mittwoch den 13 Juli und folgende Tage
K ünstler Vorstellung

neu eugagirter Mitglieder
mit neuem Programm

Bei günstiger Witterung auf der Sommer
bühne sonst im Theatersaal

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Sperrsitz 60 Pf die anderen Plätze 40 Pf

Billets 3 Stück für 1 Mark an den be
kannten Verkaufsstellen

iu verschiedenen Farben von keiner Concurrenz übertroffen sind überaus praktisch
trocknen geruchlos zart und sest während des Anstrichs sind billiger als Oelfarbe
nnd geben dem Fußboden ein dauernd höchst elegantes Aussehen

In Halle bei M

io grösster usvslrl von 3 bis 25

klltlchk H
Noüietsi Älltsii a L

Das feinste englische hohlgeschliffene

LllbsrstÄU kiiuztrwsssvi
verkaufe gegen Garantie

Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit Umtausch innerhalb 8 Tagen ge
stattet Preis Mk Elastische engl Abzieher Mk S,SO

W Friseur Schmeerftratze HMe

An dem s t rri kt feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

V Markt Äck AU

Wkin8tube um Mtsr kkein
Täglich

IS

üum rriMÄskallvr
Mersebnrger und Königstraßen Ecke

empfiehlt ein ff Glas Bier von k sowie eine Auswahl in
warmen und kalten Speisen

Varl
Hente Mittwoch Abends 8 Uhr

Großes
Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Negiments Nr 36
WiiNtrH S IGAbonnements Billets 20 Stück 3 Mark

wie bekannt
Kapellmeister

MAMÄSK Z
Mittwoch den IS Juli

großes Extra Cancert
Militärmufik

Vom Halleschen Stadt Mtd
Theater Orchester

verbunden mit feenhafter Beleuchtung
des ganzen Gartens durch Lampions und

bengalisches Feuer
Billets 20 Stück 3 Mk in den bekannten

Verkaufsstellen
Anfang 8 Uhr Entree a d Kasse 30 Pfg

Missiousvortrag
von Herrn Prediger Kücklich aus Leipzig
Mittwoch den 13 Juli Abends 8 Uhr im

Landmann s Saal gr Brauhausgaffe 9
wozu freundlichst eingeladen wird Zu

tritt frei

Berein für Erdkunde
Mittwoch den 13 d M Punkt 2 Uhr von
der gewöhnlichen Abfahrtsstelle der Kökerschew

Dampfer aus
Sitzung im Gasthaus Fortuna zu

Salzmünde
Kleine Mittheilungen über die Flora der
Salzmünder Gegend über die Saale und
zur Ortskunde von Salzmünde von Herrn

W Schulz Herrn W Ule und dem Un
terzeichneten Kirchhofs

MmmM NkchrWLy
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Nubrl
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Prem Lieut E Moellenbergi
mit Fräul Clara Hirsch Leipzig Herr Wilhelm
Duderstedt mit Fräul Aiuia Bergmann Frei
rodn Schildau Herr Lehrer Karl Kegel mit Frl
Marie Wackermann Egeln Magdebnrg Neustadt
Herr Antan Seibert mit Frl Jda Seibert Ro
landseck a R Magdeburg Buckau Herr Karl
Knopf mit Frl Agnes Lange Gommern Schöne
beck a d E Herr Landwirth A Möhrig mit
Frl Alma Buhtz Herr Landwirth H Buhtz mit
Frl Bertha Wedemeyer Aderstedt Hohendode
leben

Verehelicht Herr Dr med A Peerenboom
mit Frl Martha Luder Coblenz Leipzig Herr
Gnstav Alscher mit Frl Anna Heischkel Leipzig
Herr Johann Ronsch mit Frl Maria Kreibohm
Leipzig Dresden Herr Lehrer Otto Kobes mit
Frl Marg Winkler Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Gustav Hild
Namnburg a S Herrn Gymnasiallehrer Dr

Knake Nordhausen Herrn Bendix Märtens
Magdeburg Herrn G Sander Barby eine

Tochter Herrn Moritz Schneider Bahnhof Cor
betha Herrn Victor Strnbe Herrn Otto Säu
berlich Leipzig Herrn A Kiele Schönebeck a
d Elbe Herrn Pastor Schleiff Eilsdorf

Gestorben Herrn C L Zimmermann T
Merseburg Herr Lehrer A Nieschke Nanm

burg a S Frau Wittwe Lauterbach Pratau
Frau Wittwe Louise Mansfeld Micheln Frau
Anna Markloff geb Böhme Osterfeld Frau
Hulda Hehler geb Vollmann Herrn Prem Lt
Berndt T Nordhausen Herr Gastwirth H
Beyermann Groß Werther Herrn Prof Dr
Kuhut S Jena Herr Kaufmann Karl Wegel
Herr Restaurateur G A Merkel Leipzig Herr
pens Gymnasiallehrer W Weise Herr Privatier
A Riehn Frau Aug Schmidt geb Heyer Mag
deburg Herr Kaufm A llllrich Wernigerode
Frau Friederike Hauenschild geborne Schreiber
Uellnitz

Für dm redaktionelle u d JnseratenthM verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition detz Halle schW Tageblattes Gwhe Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgms bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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